
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 05.09.2023 (23:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

3. Kreisklasse Herren

SV Atter III : SC Schölerberg IV 
Dienstag, 05.09.2023, 20:00 Uhr

Spellbrink und Andree bleiben gegen den SC Schölerberg IV 
ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Atter III in der 3. Kreisklasse Herren gegen den SC
Schölerberg IV durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und
wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz entschieden. Spellbrink und Andree errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Spellbrink / Andree hatten im Spiel gegen Völger / Pelster am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Wamhoff / Fischer und Gernhardt / Chomatowski, ehe sich die Spieler des SV Atter III in
fünf Sätzen durchsetzen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Recht kurzen Prozess machte wenig später Horst Spellbrink beim 11:3, 11:3, 11:9 mit Lasse
Gernhardt und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Roland Andree
letztlich an der Hand, um Phil Karaman zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Beim Stand
von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Christian Wamhoff gegen Louis Pelster. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Hermann Fischer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Maximilian
Chomatowski. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Atter III und des SC Schölerberg IV. Horst Spellbrink kam mit der Spielweise von Phil
Karaman am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Roland Andree
letztlich parat, um Lasse Gernhardt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Damit war bereits
der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Christian Wamhoff
gewann sein Spiel gegen Maximilian Chomatowski überzeugend in drei Sätzen. Das war ein
souveräner Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. 11:7, 7:11, 11:13, 11:
6, 7:11 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Hermann Fischer und Louis Pelster
sich am Tisch gegenüber standen. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für den SV Atter III.

Nach diesem Sieg geht der SV Atter III am 14.09.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen den
Osnabrücker SC X, während der SC Schölerberg IV am 28.09.2023 gegen die TSG Burg Gretesch
IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Atter III

Doppel: Spellbrink / Andree 1:0, Wamhoff / Fischer 1:0 
Einzel: H. Spellbrink 2:0, R. Andree 2:0, C. Wamhoff 1:1, H. Fischer 0:2 
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 SC Schölerberg IV
Doppel: Völger / Pelster 0:1, Gernhardt / Chomatowski 0:1 
Einzel: P. Karaman 0:2, L. Gernhardt 0:2, M. Chomatowski 1:1, L. Pelster 2:0


